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ÖPNV – Bürgerbus als Alternative 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

untenstehende Pressemitteilung übersende ich Ihnen mit der Bitte um Veröffentlichung. 

 

Herzlichen Dank. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Ralph Spiegler 

 

 

 

 

 

Kreis-SPD begrüßt Bürgerbus-Initiativen 
 
Aus Sicht der SPD-Fraktion im Kreistag des Landkreises Mainz-Bingen wird die Be-
deutung eines funktionierenden und am Bedarf ausgerichteten ÖPNV eine immer 
wichtigere Rolle als Standortfaktor spielen. 
 
Vor diesem Hintergrund fordern die Sozialdemokraten erneut die Verbesserung des 
Angebotes sowohl in stadtnahen Bereichen wie auch im ländlichen Raum. „Gerade 
im Einzugsbereich des Rhein-Main-Gebietes mit seinen überlasteten Straßen ist ein 
gut ausgebauter ÖPNV eine vernünftige Alternative. Aus unserer Sicht ein Zukunfts-
thema“, so Ralph Spiegler, Vorsitzender der SPD-Fraktion. 
 
Neben dem Ausbau und der Verdichtung bereits bestehender Linienführungen 
braucht es flexible und intelligente Lösungen zum Schließen von Lücken im ÖPNV-



Angebot. „Gute Beispiele dafür gibt es bereits, wie z.B. in der VG Rhein-Nahe im 
Viertälergebiet. Dort fährt ein von der evangelischen Kirchengemeinde gemieteter 
Bürgerbus zu sehr günstigen Konditionen. Insgesamt belief sich der Zuschussbedarf 
auf eine Summe von unter 5.000€. Ähnliches wird zur Zeit in Teilen der künftigen VG 
Rhein-Selz diskutiert“, erläutert Michael Reitzel und Rosemarie Müller, die das The-
ma ÖPNV seit langem im Kreistag vorantreiben.  
 
Die zur Zeit durch den RNN angedachte Ausschreibung eines Zwei-Stunden-Taktes 
im Viertälergebiet wird von den Sozialdemokraten grundsätzlich befürwortet. Aller-
dings scheinen die geschätzten Kosten von ca. 70.000 € sehr hoch. „Wir begrüßen 
ausdrücklich, dass unsere Anregung, vor der Ausschreibung eine Befragung in den 
betroffenen Gemeinden durchzuführen, um die Akzeptanz einer solchen Entschei-
dung abzufragen, Zustimmung erfahren hat. Alternativ sollte man über den Ausbau 
von Bürgerbusprojekten nachdenken. Sollte das die effektivere und günstigere Lö-
sung sein, können wir uns eine Bezuschussung solcher Projekte durch den Land-
kreis gut vorstellen“, blicken die Sozialdemokraten in die Zukunft. 
 

 

  

 


